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Antwort der Verwaltung zu der Anfrage der Ratsfraktion DIE LINKE vom 6. 
Januar 2023 
 

Von: Gausmann, Raimund <Raimund.Gausmann@rheine.de>  
Gesendet: Montag, 9. Januar 2023 10:39 
An:  
Betreff: Anfrage Altkleidercontainer  
 
 
Sehr geehrte Frau Floyd-Wenke, 
Hallo Annette, 
 
zunächst eine gutes und vor allem gesundes Jahr 2023.  
Bezüglich der Anfrage für die Altkleidercontainer folgende Information. 
 
Da es in der Vergangenheit immer wieder Beschwerden über das ungeregelte Aufstellen von Alt-
kleidercontainern gab (u.a. Vermüllung des Standortumfelds, Unklarheiten über sichere und 
sinnvolle Standortwahl usw.) wurde seitens der TBR das Wertstoffinselkonzept erarbeitet. Es 
regelt die Aufstellung von Behältern für die Sammlung von Wertstoffen auf öffentlicher Ver-
kehrsfläche und auf städtischen Grundstücken im Stadtgebiet Rheine und ist Bestandteil der 
Sondernutzungssatzung (§ 6).  
Insgesamt dürfen im Stadtgebiet 60 Container aufgestellt werden, die ihrerseits in sechs Be-
zirke à 10 Containern eingeteilt sind und auf deren Aufstellerlaubnis (bezirksweise) man sich 
bewerben kann. 
 
Nach § 9 Abs. 1 der Sondernutzungssatzung wird also dann 6 Bewerbern die Möglichkeit gege-
ben, Altkleidercontainer aufzustellen. Sofern sich mehr als 6 Anbieter bewerben, entscheidet 
das Los.  
Eine Unterscheidung zwischen karitativen/gemeinnützigen und gewerblichen Anbietern ist lt. 
Vorgabe in der Sondernutzungssatzung nicht zulässig. Die Erlaubnis wird für 2 Jahre erteilt -  
der Zeitraum beginnt am 01.04. und endet am 31.03..  
 
Für die Verlosung der jetzigen Sondernutzungsperiode waren Anträge für das Aufstellen von Alt-
kleidercontainern gemäß § 8 Abs. 2 der Sondernutzungssatzung bis zum 31. Januar 2022 (für 
den aktuellen Zeitraum 01.04.2022 - 31.03.2024) zu stellen. Jeder Bewerber hat den Antragsun-
terlagen eine Kopie der Erlaubnis nach § 18 Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) beizulegen. 
Ohne diesen Nachweis erfolgt keine Zulassung zum Auslosungsverfahren (Seriosität erfolgt 
durch Prüfung des Kreises Steinfurt - Vergabe der Erlaubnis nach § 18 KrWG von dort). 
 
Es wird ein besonderes Augenmerk auf die Rechtssicherheit der Auslosung gelegt, damit kei-
nesfalls eine Bevorzugung oder Benachteiligung eines Bewerbers eintreten kann. 
Deshalb erfolgt das nachfolgend dargestellte zweistufige Auslosungsverfahren: 
 
1. Es werden aus allen Bewerbern sechs Bewerber um Zuweisung einer Standorterlaubnis für 
einen Bezirk ausgelost. 
2. Diesen ausgelosten 6 Bewerbern werden wiederum die 6 Bezirke zugelost, in denen die Con-
tainer stehen dürfen. Die 6 Bezirke umfassen dabei jeweils 10 "Straßen/Plätze" zum Aufstellen 
der Container (vgl. Anlage), die von den TBR nach Maßgabe des Wertstoffinselkonzeptes fest-
gelegt wurden (§6 Sondernutzungssatzung). 
 
Für den aktuellen Sammlungszeitraum (4/2022 - 3/2024) ist folgenden Bewerbern eine Zusage 
erteilt worden: 
 
- DRK 
- CAJ Münster e.V. 
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- AK Dienstleistungen GbR 
- Kolpingfamilie Rheine 
- Malteser Hilfsdienst 
- Aktionskreis Pater Beda 
 
Grundsätzlich werden für erlaubnisbedürftige Sondernutzungen Gebühren nach Maßgabe des 
Gebührentarifs (vgl. § 10) erhoben. Hier erfolgt ebenfalls eine Unterteilung in die Zonen I-III. Für 
Zone I werden je Quadratmeter jährlich 150,00 € erhoben, für die Zonen II+III jährlich 80,00€/m².  
Auf die Erhebung von Gebühren wird jedoch bei gemeinnützigen/karitativen Sammlern verzich-
tet. Insofern werden zurzeit nur Gebühren von der Fa. AK Dienstleistungen e.V. erhoben.  
 
Anbei füge ich zur Verdeutlichung noch die einschlägigen Paragraphen aus der Sondernut-
zungssatzung bei und als Anlage die Stellflächen der Altkleidercontainer: 
 
 
§ 6 
Altkleider- und Schuhsammelcontainer 
 
(1) Für die Stadt Rheine gilt das durch die Technischen Betriebe Rheine entwickelte Konzept zur 
Aufstellung von Sammelbehältern für die Sammlung von Wertstoffen auf öffentlicher Verkehrs-
fläche und auf städtischen Grundstücken im Stadtgebiet Rheine der Technischen Betriebe 
Rheine („Wertstoffinselkonzept“) in der jeweils gültigen Fassung. 
 
(2) Sie weist Containerstandplätze zu, und zwar nach Maßgabe des Wertstoffinselkonzeptes. 
Die Containerstandplätze können bei Bedarf durch die Technischen Betriebe Rheine angepasst 
werden.  
 
(3) Sie erteilt Sondernutzungserlaubnisse für das Aufstellen von Altkleider- und Schuhsammel-
containern auf öffentlicher Verkehrsfläche. 
 
 
§ 8 
Erlaubnisantrag 
 
(1) Die Sondernutzungserlaubnis wird nur auf Antrag erteilt.  
 
(2) Der Antrag auf eine Sondernutzungserlaubnis für das Aufstellen von Altkleider- und Schuh-
sammelcontainern ist schriftlich bis zum 31.01. des Jahres – erstmals 2016 – zu stellen, in 
dem die jeweilige Sondernutzungsperiode beginnt. Bei der Erteilung der Sondernutzungserlaub-
nis werden nur die Anträge berücksichtigt, die seit dem 01.09. des Vorjahres der Sondernut-
zungsperiode bei der Stadt Rheine eingegangen sind. Den schriftlichen Anträgen ist zwingend 
eine Kopie der Erlaubnis nach § 18 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) in der jeweils gülti-
gen Fassung beizufügen. 
 
 
§ 9 
Erlaubnis 
 
(1) Die Sondernutzungserlaubnis für das Aufstellen von Altkleider- und Schuhsammelcontainern 
wird jeweils vom 01.04. bis 31.03. für 2 Jahre erteilt. Sie kann versagt, widerrufen oder unter Be-
dingungen und Auflagen erteilt werden, wenn dies für die Sicherheit und Ordnung des Verkehrs, 
die barrierefreie Benutzung oder zum Schutz der Straße erforderlich ist. Weiter kann die Erlaub-
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nis auch versagt werden, wenn die Erteilung der beantragten Sondernutzung dem Wertstoffin-
selkonzept in der jeweils gültigen Fassung widerspricht. Es erhalten insgesamt maximal 6 An-
bieter für das Aufstellen von Altkleider- und Schuhsammelcontainern in Rheine eine oder meh-
rere Sondernutzungserlaubnisse. Die Erlaubnis kann versagt werden, wenn sich insgesamt mehr 
als 6 Bewerber für die Containerstandorte bewerben. In diesem Fall entscheidet das Los, welche 
6 Bewerber den Zuschlag für die Sondernutzungserlaubnis für die Containerstandorte erhalten. 
Sollte die Anzahl der beantragten Sondernutzungserlaubnisse von den 6 gelosten Unternehmen 
insgesamt unterhalb der Anzahl der verfügbaren Plätze liegen, wird den Unternehmen die Mög-
lichkeit eingeräumt, für weitere Stellplätze einen nachträglichen Sondernutzungsantrag zu stel-
len. Auch in diesem Fall entscheidet das Los, welches Unternehmen die Erlaubnis für einen oder 
mehrere weitere Standplätze erhält, falls eine verhältnismäßige Aufteilung nicht möglich ist. Die 
Sondernutzungserlaubnis ergeht nur an Antragsteller, denen die Genehmigung nach § 18 Kreis-
laufwirtschaftsgesetz (KrWG) vorliegt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
in Vertretung 
 
Raimund Gausmann 
Beigeordneter 
 
 
Stadt Rheine 
Der Bürgermeister 
Verwaltungsvorstand II 
Klosterstraße 14 
48431 Rheine 
Neues Rathaus 
3. OG, Raum 313 
Tel.: 05971 939-205 
Fax: 05971 939-8205 
raimund.gausmann@rheine.de 
 
Bitte denken Sie an die Umwelt, bevor Sie diese E-Mail ausdrucken. 
 
Hinweis:   
Dies ist eine vertrauliche Nachricht und nur für den Adressaten bestimmt. Es ist nicht erlaubt, diese Nachricht zu ko-
pieren oder Dritten zugänglich zu machen. Sollten Sie irrtümlich diese Nachricht erhalten haben, bitte ich um Ihre Mit-
teilung per E-Mail oder unter der oben angegebenen Telefonnummer. 
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